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Nachrichten.
Grat* von Branicki gründet in Warschau ein

zoologisch- entomologisches Privat-Museum, wel-

ches aus dem von K. Jelski und J. Sztolcman

in Peru, im französischen Guyana und Equador

eingesammelten Materiale bestehen soll, äusserst

reich ist auch das Material, welches Graf von

Branicki selbst in Gesellschaft des bekannten Orni-

thologien Taczanowski während ihrer Reise nach

Nordafrika erbeuteten.

Die äusserst reiche Sammlung des im vorigen

Jahr zu Minsk verstorbenen lithauischen Coleop-

terologen J. von Wankowicz ist durch den letzten

Willen des Verstorbenen zur unbeschränkten Ver-

fügung Prof. B. Dybowski's in Lemberg gestellt,

und wird wahrscheinlich einer wissenschaftlichen

Anstalt zufallen.

Der Direktor des zoologischen Museums in

Tiflis Dr. G. Radde hat im ersten Frühjahr eine

Sammelexpedition nach Persien organisirt.

Durch den italienischen Consul in Aden er-

fahren wir über das traurige Ende der italienischen

wissenschaftlichen Expedition des Grafen Porro

nach Harrar: Der Sultan von Harrar hat nämlich

alle in seinem Lande befindlichen Europäer er-

morden lassen. In der Nähe von Gildezza wurde

die erwähnte Expedition überfallen und alle Theil-

nehmer fanden daselbst ihren Tod.

Sit eis terra lacvis!

Stefan Szolc-Rogozinski, der von seiner drei-

jährigen Expedition nach Kamerun Ende des vori-

gen Jahres zurückkehrte, organisirt eine neue

Expedition, deren Ziel die Durchforschung der

Seen Liba sein wird. Wir hegen die angenehme

Hoffnung, dass sich diesmal ein Naturforscher

an dem Unternehmen betheiligen wird.

Antwort
auf die Anfrage wegen der Phyllobius-Arten.

Phyllobius glaueus St. Volhynien ist mir ganz un-

bekannt, vermuthlich von Sturm ohne Beschrei-

bung genannt, es existiren von ihm eine Menge

Namen, die er verliehen hat, ohne gleichzeitig

eine Description zu geben.

Phyllobius glaueus Scop. ist synonym mit Ph.

calcaratus F. ; die Priorität gebührt ersterem

Namen, verbreiteter ist der zweite.

Phyllobius alncti F. ist sicher eine gute Art, von

Ph. calcaratus zu trennen, bei aller täuschen-

der Achnlichkeit ist neben der Zeit des Vor-

kommens, ersterer im Juli, letzterer im Mai, die

verschiedene Lebensweise, calcaratus auf Erlen,

alneti auf Brennnesseln, massgebend. Das beste

Unterscheidungsmerkmal ist die auf den ersten

Blick in's Auge fallende Länge des zweiten

Geisselgliedes der Fühler bei calcaratus, wäh-

rend bei alneti das zweite nur um wenig länger

ist als das erste. Alle übrigen Unterscheidungs-

merkmale sind prekär und lassen sich nicht gut

verwerthen.

Phyllobius atrovirens Schh. habe ich selbst nie in

einem tadellosen Exemplar gesehen, ich ver-

muthe, dass die Beschreibung nach abgeriebenen

Stücken gegeben ist, die ich durch nichts von

alneti unterscheiden kann, Irrthum vorbehalten.

Phyllobius brevitalus ist von Thomson benannt und

ist synonym mit Ph. alneti F.

F. li.

Mittheilungen,

Acherontia Atropos betreffend.

Von Herrn Pfarrer Konow in Fürstenberg

(Mecklenburg) wird bemerkt, dass er ein gefan-

genes Exemplar besass, welches sicher beim so-

genannten Häufeln der Kartoffeln, also im Juni,

erbeutet worden wäTe.

Von Herrn Apotheker Weber in Würbenthai

(österr. Schlesien) erhalte ich die Mittheilung, dass

er am 20. Juni 1880 dorten ein schönes p ge-

funden habe. Der Schmetterling sass tief am
Stamme einer Lärche und konnte nach seinem

Aussehen nicht gut eine weite Reise hinter sich

haben.

Literatur.

Wir empfehlen bestens unsern P. T. Lesern

die „Wiener Entomologische Zeitung", redigirt von

J. Mik, E. Reitter und F. A. Wachtl.

Wissenschaftliche Publikationen, Recensionen

über neu erschienene Werke, mit kritischen Blicken,

Novitäten, die schöne Ausstattung und die meister-

haft ausgeführten Tafeln empfehlen von selbst diese

Zeitschrift.

Wenn wir noch die Namen der Autoren, wie

Allard, Bigot, von Heyden, Konow, Kuwert, Lewis,

Mik, Reitter, von Stein, Weise und Williston hin-

zufügen, so bedarf die Sache keiner weiteren An-

preisung.

Ad. von Ulanowski.
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